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Arzt und Kurpfuſcher
Halle 17 Juli

Jm Herbſt werden wir in Düſſeldorf einen Senſations
prozeß ganz eigner Art wie er im Deutſchen Reiche bisher kaum
dageweſen iſt ſich abſpielen ſehen Es handelt ſich um die unglaublich
fahrläſſige und direkt betrügeriſche Ausübung der Praxis durch
einen dortigen Arzt der nachweislich im Jahre Zehntauſende ein
genommen hat ohne es häufig genug der Mühe für werth zu
halten ſich die Zuſchriften der Rath ſuchenden Patienten auch nur
anzuſehen Komtoriſten und Schreiber die von der Heilkunde keine
Ahnung hatten ſollen in vielen Fällen kurzweg auf Grund der
brieflichen Angaben die doch ſehr oft ganz unzulänglich ſein
mußten Behandlung und Medizin beſtimmt haben ſich dabei von
dem Gedanken leiten laſſend ſo hohe Honorare wie nur angängig
zu beſtimmen Die Reklame Annoncen dieſes Jüngers Aeskulap s
waren in den meiſten deuſchen Zeitungen zu leſen pomphafte Dank
ſchreiben wurden regelmäßig veröffentlicht von ſolchen Perſonen
welche durch die Kunſt des Düſſeldorfer Heilkünſtlers wiederher
geſtellt ſein wollten während die Tauſende die keinen Erfolg
ſahen ſchwiegen Es iſt in der That außerordentlich auffallend
daß in unſerer Zeit wo Alles was paßt und was nicht paßt an
die Oeffentlichkeit gebracht wird die Dinge ſo lange ſich abſpielen
konnten wie ſie es gethan haben Die zu erwartende Verhandlung
wird Klarheit über Verhältniſſe bringen die aus mehr als einem
Grunde recht ſehr unerfreulich ſind

Der ärztliche Beruf der ein ſo ſchwerer und verantwortungs
reicher iſt gehört auch zu den dornenvollſten Wie langſam es
oft genug für einen jungen Arzt nach koſtſpieligem Studium geht
ſich eine wirklich genügende Praxis zu erwerben iſt bekannt und
wie mißlich beſonders die Lage der großſtädtiſchen Aerzte ſich in

ahlreichen Fällen geſtaltet hat nicht minder Jn den Großſtädtenre um jeden vakanten Poſten als Krankenkaſſenarzt für deſſen

Mühe die Honorirung eine verhältnißmäßig recht geringe iſt eine
förmliche Wettjagd ſtatt die den Aerzten ſelbſt nichts weniger als
angenehm iſt die aber erklärlich iſt aus dem Mangel an lohnender
Praxis bei den jungen Herren von der Medizin Und geringe
Einnahmen ſind denn doch immer noch beſſer als gar keine Und
dabei iſt der deutſche Aerzteſtand ſo tüchtig und gewiſſenhaft daß
er von keiner Nation übertroffen von wenigen erreicht wird Von
den großen Entdeckungen auf dem Gebiete der Medizin in den
letzten Jahrzehnten ſind doch eine große Zahl auf deutſche medi
ziniſche Autoritäten zurückzuführen Der Charlatanismus unter den
Aerzten iſt nirgends weniger zu Hauſe als bei uns und wie die
deutſchen Aerzte gegenüber dem Auslande daſtehen hat ſich um
nur einen einzigen Fall hervorzuheben namentlich bei Kaiſer
Friedrich gezeigt Auch in der letzten Krankheit des verſtorbenen
Kaiſers von Rußland hat ein deutſcher Arzt früher als ruſſiſche
mediziniſche Berühmtheiten auf den Ernſt des Leidens des Zaren
Selbſtherrſchers hingewieſen Es wäre alſo mehr wie merkwürdig
an der Tüchtigkeit deutſcher Aerzte zweifeln zu wollen Dieſe That
ſache ſteht feſt freilich auch eine andere minder erfreuliche nämlich
eine gerade bei unſerem deutſchen Publikum ſich zeigende Ungeduld

eeweweewwwwwwwwewwweweeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeZwei Feinde
Roman von B Coronhy

Fortſetzung

Das Mädchen erſchrak Die grünen Ranken zwiſchen
denen Purpurkelche glühten ſchlugen leiſe rauſchend zuſammen
und die Märchengeſtalt war verſchwunden Durch den Garten
in s Haus ſchritt Hans Rainer die Stirn düſter gefurcht und
Herrn von Hohenfels einen Blick unverſöhnlichſten Haſſes zu
werfend Wie er langſam mit ſchweren wuchtigen Schritten
vorüberging einige Worte die faſt wie ein Fluch klangen vor
ſich hinmurmelnd merkte man es ihm an daß er gern Streit
geſucht hätte Der Ausdruck des Grolles hatte ſich im Laufe
der Jahre faſt verſteinert auf ſeinem Antlitz

Conſtanze gab ihrem Pferde einen leichten Schlag und
ſprengte vorbei Gisbert folgte ihr

Welch ein finſterer unheimlich ausſehender Mann ſagte

i Nachdruck verboten

ſie Was hat er gegen Dich
Zwiſchen uns beſteht eine alte Feindſchaft Kind er

widerte er Vielleicht erzähle ich Dir eines Tages wie alles
kam doch jetzt nicht

Das junge Mädchen zitterte wie ein armes kleines furchtſames Reh fuhr ſie halb mitleidig halb ſpöttiſch fort Jch

würde mich ſicher jnicht ſo einſchüchtern laſſen Was meinſt
Du ſoll ich unſere niedliche Nachbarin einmal zu mir her
äber bitten

Nein Ich bezweifle daß der Vater ihr erlauben würde
Deine Einladung anzunehmen

Erlauben rief die Baroneſſe ironiſch lachend Jhr ſchönes
Geſicht drückte jetzt unbeſchreiblichen Hochmuth aus Onkel was
Du da ſagſt klingt unglaublich komiſch Dieſer Bauer ſollte
ſeiner Tochter verbieten mit mir zu verkehren

und Ungehorſam gegen eine gewiſſenhafte Kur ſowie eine Neigung
ſich Charlatanen und ſelbſt Betrügern zuzuwenden wenn dieſe eine
ſchnelle und prompte Kur in Ausſicht ſtellen Nirgendwo iſt die
Zahl Derer welche betrogen werden wollen größer als auf dem
Gebiete der Heilkunde und wenn man nur die Zahl Derer zählen
wollte die ein altes Weib mit geheimnißvollem Krimskrams und
dummen Sprüchen einem gewiſſenhaften Arzte vorziehen käme man
in die Tauſende Und ob unter dieſen Tauſenden Diejenigen die
Mehrheit bilden die man als Maſſe gemeinhin bezeichnet das mag
doch noch dahingeſtellt bleiben

Die Fälle mit dem Schäfer im Lüneburgiſchen mit dem Düſſel
dorfer Briefdoktor und ſo manches Andere ſollten dem Publikum
eigentlich wohl die Augen öffnen aber an eine ſchnelle Beſſerung
des ſo tief eingewurzelten Uebels iſt nicht zu denken an eine
Beſſerung überhaupt nur wenn ununterbrochen aufklärend zu wirken
geſucht wird Der Arzt iſt kein Hexenmeiſter er kann Krankheiten
nur heilen wenn ſie überhaupt zu heilen ſind wenn ſie ihm alſo
vor allen Dingen rechtzeitig zur Kenntniß gebracht werden und
wenn die ärztlichen Anordnungen die nach reiflicher und gewiſſen
hafter Ueberzeugung gegeben ſind auch gewiſſenhafte Befolgung
erfahren Jn allen dieſen Punkten hapert es aber noch ganz
gewaltig Die Sträflichkeit mit welcher ſelbſt auf den erſten Blick
als ernſt erkennbare Leiden vor dem Blick des ſachkundigen Arztes
bewahrt werden iſt noch außerordentlich groß es ſtürben wahr
haftig nicht ſo viele Kinder an der tückiſchen Diphtherie wenn die
Eltern ſtets ſofort zum Arzt gingen anſtatt zu allerlei Quack
ſalbereien die Zuflucht zu nehmen Und kommt dann der ſpät
herbeigerufene Arzt mit ernſten Beſtimmungen dann iſt s mit der
Liebe für ihn vorbei Namentlich iſt das der Fall wenn es ſich
um Vorbengungsbeſtimmungen bei anſteckenden Krankheiten handelt

Jrgend ein alter Mann oder eine alte Frau die da das Gras
wachſen hören behaupten friſchweg früher ſei ſo etwas auch nicht
erforderlich geweſen die Aerzte würden immer weniger geſcheidt
und bekämen darum immer ſeltſamere Marotten und was der
gleichen Dinge mehr ſind Die Waagſchale ſinkt nach ſolchen
Redereien gewöhnlich nicht zu Gunſten des Arztes und tritt dann
in Folge unpünktlicher Befolgung der gegebenen Verordnung der
Tod ein ſo iſt ganz ſelbſtverſtändlich kein Anderer ſchuld als der
böſe Arzt Ja da iſt noch recht viel gut zu machen

Das deutſche Publikum thut gut ſich hierin gründlich zu ändern
wo es noch ſo ſeltſamen Anſchauungen huldigt wo es ſich nicht
einmal ſcheut die lebensgefährlichſten Krankheiten noch mit Haus
mitteln zu behandeln Wie viel Unheil haben nicht ſchon dieſe
zauberkräftigen Hausmittel angerichtet Warum ſollen denn ſolche
Medikamente nicht in einzelnen Fällen helfen Aber wie ſehr können
ſie ſchaden wenn ſie ohne Rückſicht auf die Körperkonſtitution an
gewendet werden wenn es ſich um eine ganz andere Krankheit
handelt die vielleicht nur ähnliche Eingangserſcheinungen hat
Die Heilkunde iſt im letzten Menſchenalter ſehr weit vorgeſchritten
es giebt in allen wichtigen Spezialfällen Fachärzte die über eine
große Erfahrung verfügen und die auf Wunſch jeder Arzt jedem
Kranken nachweiſt Der Arzt muß es genau und gewiſſenhaft
nehmen mit ſeiner Miſſion er gehört zu den Hütern der Volks
kraft und wahrlich unſer deutſcher Aerzteſtand kommt dieſer Auf
gabe gewiſſenhaft nach Darum gebührt ihm wenigſtens Vertrauen
Jn der Heilkunde muß Wahrheit walten darum Widerſtand gegen

zu ſein entgegnete Gisbert faſt ſtreng Er ſtammt aus
guter Familie und hat an einer landwirthſchaftlichen Hochſchule
ſtudirt Jch bin ihm ebenſo abgeneigt wie er mir aber meine
Achtung kann ich ihm nicht verſagen und ich wiederhole Dir
er würde ſeinem Kinde niemals geſtatten das Schloß zu be
treten

Wirklich Das könnte mich reizen die Kleine zum
Ungehorſam zu verleiten

Jch wünſche nicht daß Du etwas derartiges thuſt ver
ſetzte der Freiherr mit ſehr entſchiedenem Ton Zudem würde
es Dir nichts nützen Es handelt ſich hier um eine Un
möglichkeit

Sprich nur nicht von Unmöglichkeit Dieſes Wort ſtachelt
mich zu allerlei Tollheiten auf Eine Sache die mir an und
für ſich ganz gleichgültig iſt wird plötzlich der Gegenſtand
meiner leidenſchaftlichſten Wünſche ſobald man mir ſagt Gieb
Dir keine Mühe Das erreichſt Du nun und nimmermehr
Dann muß und will ich es erreichen Dann hängt mein
Leben meine Ruhe meine Seligkeit davon ab Dieſe Un
möglichkeit vor welcher ich zurückweichen ſoll kommt mir vor
wie ein Weſen von Fleiſch und Blut wie ein widerſpenſtiges
Geſchöpf das ich in den Staub niederzwingen dem ich den
Fuß auf den Nacken ſetzen kann Jch gebe den Kampf nicht
eher auf als bis der Sieg mein iſt Dieſe kleine ſchüchterne
Hildegard wäre ja gar kein Umgang für mich Jch glaubewir ſind ſo verſchieden wie Sonne und Mond Jch werde ſie

quälen tyranniſiren ängſtigen aber dennoch wenn Du
ſagſt Rainer beſteht darauf daß ſie mir fern bleibt ſo über
fällt mich eine unbezwingliche Luſt ſie an mich zu ketten um
ſeinem Willen zu trotzen

Conſtanze

O bitte ſprich nicht unterbrach ſie ihn lachend

allen Charlatanismus und alle Quackſalberei Darauf zu achten
iſt vor Allem die Pflicht eines jeden Familienvaters Das iſt
wieder die Mahnung die ſchon ſo oft erhoben iſt die auch aus
Anlaß des Düſſeldorfer Falles wieder erhoben werden muß

Politiſche Ueberſiqht
Dentſches Reich

Berlin 16 Juli Hofnachrichten Ein Telegramm
aus Floroe von heute früh meldet Die Reiſe des Kaiſers nach
Abo wird am heutigen Tage fortgeſetzt An Bord iſt Alles wohl

Das Ehrendoktor Diplom Bismarcks welches
wie bereits gemeldet die mediziniſche Fakultät der Jenenſer
Univerſität dem Fürſten in Erinnerung an die vor 20 Jahren erfolgte
Eröffnung des Reichsgeſundheitsamtes geſandt hat beſagt Die
mediziniſche Fakultät der Univerſität Jena hat Se Durchlaucht den
Fürſten Bismarck Wilhelms des Wiederherſtellers des deutſchen
Reiches erſten und einzigen Kanzler Doktor der Theologie der
Jurisprudenz der Philoſophie und der Staatswiſſenſchaften wegen
ſeiner unſterblichen Thaten die er in ſeinem langen mühe und
erfolgreichen Leben im Dienſte des Geſammtwohles des Vater
landes vollbracht hat und wegen der Geſetze und Einrichtungen
durch die er das Medicinalweſen des Geſammtvaterlandes nach
einheitlichem Plane umgeſtaltet hat zum Andenken an den Tag
an dem vor 20 Jahren das kaiſerliche Reichsgeſundheitsamt er
öffnet wurde zugleich in Erinnerung an die Ehre die er vor vier
Jahren im Monat Juli dieſer Stadt und der Univerſität Jena
erwieſen hat zum Doktor der Medizin ehrenhalber ernannt
Die Hamb Nachr theilen mit daß Fürſt Bismarck durch die
Ernennung zum Doctor medicinae ſeitens der Univerſität Jena
nunmehr ſämmtlichen Fakultäten angehöre 1867 ernannte ihn Halle
zum Doktor der Philoſophie 1885 Göttingen und Erlangen zum
Doktor der Jurisprudenz ferner in demſelben Jahre Tübingen
zum Doktor der Staatswiſſenſchaft 1888 Gießen zum Doktor der
Theologie

Die Hamburger Nachrichten treten nochmals der
Anſicht entgegen daß das Verhältniß Deutſchlands zu Frank
reich ſich derart gebeſſert habe daß die Betheiligung Deutſchlands
an der Pariſer Weltausſtellung ein ſelbſtverſtändliches
Erforderniß der veränderten Situation ſei Es ſei bedenklich die
deutſche Jnduſtrie wenn ſie ſelbſt kein ſachliches Bedürfniß dazu
habe aus politiſchen Gründen zur Betheiligung an der Pariſer
Ansſtellung zu nöthigen zumal in Anſehung der Unberechenbarkeit
und Wandelbarkeit der franzöſiſchen Zuſtände Den beſten Maßſtab
für die wahren Geſinnungen der Franzoſen gegen Deutſchland
liefere der zunehmende Eifer des amtlichen und nichtamtlichen
Frankreichs ſich mit Rußland zu verbinden Wenn Frankreich
wirklich auf dem Wege ſei die Revanche abzuſchwören welchen
Sinn habe dann dieſe Zärtlichkeit Rußland gegenüber Es wäre
Leichtſinn und Verblendung ſich über das unvermindert fortbeſtehende
Revanchebedürfniß Frankreichs gegen Deutſchland einer Täuſchung
hinzugeben

Jn Sachen des Dreibundes konſtatirt die Köln
Ztg gegenüber den Meldungen über größere oder geringere
Dreibundfreundlichkeit des neuernannten italieniſchen Miniſters
des Auswärtigen Visconti Venoſta daß der Miniſter in den

T

kann mich nicht ändern Meine Fehler ſind ſtärker als ich
Sie laſſen mich nicht los wenn ich mich auch ihrer zu erwehren
ſuche

Der Schloßhof war erreicht Herr von Hohenfels ſprang
ab und hob ſeine Nichte vom Pferde Sie ſah ihn an mit
einem halb bittenden halb herausfordernden Blick

Biſt Du mir böſe fragte ſie leiſe und dabei blitzten
ihre ſchwarzen Augen ſchelmiſch und um den ſinnlich ſchönen
Mund ſpielte ein reizendes Lächeln

Jch glaube Du verleumdeſt Dich ſelbſt und dichteſt Dir
Charaktereigenſchaften an die Du gar nicht beſitzeſt entgegnete
er ſie wohlgefällig betrachtend

Diesmal blieb ſie die Antwort ſchuldig und wandte ihre
ganze Aufmerkſamkeit den Frescomalereien des Treppen
hauſes zu

Unterdeſſen ſpielte ſich im Edelhof eine recht unangenehme
Scene ab Hildegard wußte daß ſie der erklärte Liebling die
einzige Freude des Vaters war daß ſie nie vergebens um etwas
bat und ſtets die oft ſehr hochgehenden Wogen ſeiner zornigen
Erregung zu ſänftigen vermochte aber wenn er ſo ausſah wie
jetzt fürchtete ſie ſich vor ihm dann konnte er auch mit ihr
rauh und hart ſein und wenn ſie gerade ſo ängſtlich und zag
haft wie die Verſtorbene wurde ihr furchtſames Schweigen für
Trotz und Verſtockung nehmen So ſtand ſie ihm auch jetzt
gegenüber die blauen Augen voll Thränen den kleinen Mundzuckend und aus der ricſe ihres heftig pochenden Herzens ein

Stoßgebet zum Himmel ſendend daß die Großmutter die eben
hinausgegangen war um den Knechten und Mägden das
Mittagsbrot zu geben doch bald zurückkommen und ein ver
nünftiges Wort ſprechen möge

Willſt Du endlich antworten Wie lange dauerte dieſesRainer iſt kein Bauer ſondern ein gebildeter Mann ob se ſehe Du ſtehſt im Begriffe mich zu tadeln und recht unverſchämte Anſtarren dieſes Grüßen und Nicken ſchon

ſchon er wie ich zugebe mitunter nicht den Eindruck macht es magſt Du ja auch haben aber ich bin nun einmal ſo und wiederholte Rainer
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dreibundfreundlicher Weiſe ſich auszuſprechen Außerdem ſei das
Verhältniß Jtaliens zum Dreibunde ein ſolches daß nicht die
Aggirglte n ſie Jtalien könne die Abſicht haben

e

wurf ſondern nur um Abänderung bezw
Jnnungen betreffenden Paragraphen der Gewerbeor
Es bleibt abzuwarten fügt die Natl Korreſp hinzu ob der

Sonnabend
Jahren wiederholt Anlaß genommen habe in durchaus

ch von der bisher befolgten Politik zu entfernen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr

die Pflichten der Kaufleute bei Aufbewahrung fremder Werth
papiere ferner das Geſetz wegen Abänderung des Geſetzes vom
22 März 1891 betr die Kaiſerliche Schutztruppe für
Deutſch Oſtafrika und des Geſetzes vom 9 Juni 1895 betr die
Kaſſerlichen Schutztruppen für Südweſt Afrika und für Kamerun

Die Nationall Korreſp leitet daraus daß die
Nordd Allg Ztg meldet der Entwurf eines Geſetzes betreffend

die Abänderung der Gewerbeordnung Organi
ſation des Sei werde als preußiſcher Antrag
demnächſt beim desrath eingebracht werden, die Vermuthung
ab daß es ſich nicht mehr um einen ſelbſtändigen organiſchen Ent

gnzung der die
nung handle

formalen Beſchränkung eine materielle Einengung des von Herrn
v Berlepſch herrührenden Elaborats entſpricht

Gu den Angriffen der Centrumsblätter auf
ihre Führer wird geſchrieben Verdächtig wird allmählich die
Schärfe mit der von den kleineren Centrumsblättern der Abg
Dr Lieber angegriffen wird Es mag ſein daß ſeine viel
kommentirte Flottenſtudienreiſe einen Theil des Centrumsanhangs
im Lande ſtutzig gemacht hat Wenn aber neueſtens ein klerikales
Aachener Blatt eine Kritik des Lieberſchen Kurſes mit der Drohung
ſchließt daß die neuen Kähne Herrn Lieber wohl nach oben hin
emportragen werden daß aber hinter ihm und ſeinen gleichgeſinnten
Fraktionsgenoſſen ſich dann wohl bis zu den nächſten Reichstags
wahlen eine tiefe Verſenkung öffnen werde dann iſt das doch
eigentlich zu knüppeldick als daß man nicht unwillkürlich die Frage
ſich vorlegen müßte wer da betrogen werden ſoll Dieſes Gepolter
in den Spalten der Kaplansblätter macht nachgerade den Eindruck
daß es beſtellte Arbeit iſt dazu beſtimmt die Fraktionsführer
in den Regierungskreiſen noch mehr zu empfehlen ihnen gleichzeitig
aber auch den Rückzug offen haltend falls die Centrumswünſche
nicht das genügende Entgegenkommen finden Dann ſind dieſe
Preßäußerungen der Beweis für die Volksſtimmung auf die
Bachem und Lieber Rückſicht nehmen müſſen Ernſter als dieſer
Lärm iſt jedenfalls die Entrüſtung der Kölniſchen Volkszeitung
über die klerikal agrariſche Rheiniſche Volksſtimme die jüngſt
eine Privatunterhaltung eines Centrumsabgeordneten belauſcht hat
und nun daraus mittheilt was dieſem in Handwerkerkreiſen Abbruch
zu thun geeignet iſt So weit wären wir alſo ſchon gekommen
meint ſchmerz und zornerfüllt die Kölniſche Volkszeitung

Die Berliner Neueſten Nachrichten hatten an
die Nachricht daß der Erzbiſchof von Poſen und Gneſen die Er
richtung eines Knabenſeminars beabſichtige ſehr abfällige
Bemerkungen geknüpft und zu wiſſen verlangt wie der Herr
Kultusminiſter darüber denke Demgegenüber macht die

Nordd Allg Ztg auf folgende Rechtslage aufmerkſam Nach
Artikel 3 der kirchenpolitiſchen Novelle vom 21 Mai 1886 ſind die
kirchlichen Oberen befugt Konvikte für Zöglinge welche Gymnaſien c
beſuchen zu errichten und zu unterhalten ohne daß es dazu einer
beſonderen ſtaatlichen Genehmigung bedarf Die kirchlichen Oberen
ſind nur gehalten dem Miniſter für geiſtliche Angelegenheiten die
für dieſe Konvikte geltenden Statuten und die auf die Hausordnung
bezüglichen Vorſchriften einzureichen ſowie die Namen der Leiter
und Erzieher welche Deutſche ſein müſſen mitzutheilen

Ueber körperliche Züchtigung der Schüler hat
das Oberverwaltungsgericht in Erledigung eines Spezialfalles
folgende Entſcheidung gefällt Der Lehrer iſt zur Vornahme

empfindlichor körperlicher Züchtigungen und zwar ſowohl bei
Schülern einer anderen wie auch bei ſolchen ſeiner eigenen Klaſſe
abſolut berechtigt Da das Verhalten der Schüler auch außerhalb
der Schule der Schulzucht unterliegt ſo darf die Züchtigung ſeitens
des Lehrers ſelbſtredend auch außerhalb der Schul Lokalitäten ſtatt
finden Daſſelbe Recht hat auch der Geiſtliche in ſeiner Eigenſchaft
als Religionslehrer Die Schulzucht kann nur dann Gegenſtand
eines gerichtlichen Verfahrens werden wenn eine merkliche oder
weſentliche h des Schülers ſtattgefunden hat Als merk
liche oder weſentliche Verletzung gilt aber nur eine ſolche welche
Geſundheit und Leben des Schülers nachweislich gefährdet
Blutunterlaufungen blaue Flecken und Striemen gehören nicht
Aetzz denn jede empfindliche Strafe läßt ſolche Erſcheinungen
urücks Was koſtet der Berliner Konfektionsarbeiter

Strike Nach einer jetzt ſeitens der Gewerkſchaftskommiſſion

Mein Gott ich war eben erſt an das Fenſter geeilt
als ich den Hufſchlag der Pferde vernahm

Und warum bliebſt Du ſtehen Du mußteſt Dich augenblicklich zurückziehen

Jch weiß ja nicht daß ich etwas Unrechtes that
Du weißt daß der Freiherr mein Feind iſt
Jch meine Du irrſt Vater wagte ſie ſchüchtern einzu

wenden Es liegt etwas Wohlwollendes in dem Ausdruck
ſeines Geſichts und das ſchöne Fräulein vom Schloſſe blickte
auch ſo freundlich zu mir herüber

Ja be nur an dieſe Freundlichkeit Laß Dich be
thören Rechne es Dir zur Ehre mit einem gnädigen Grußbeglückt zu werden tie er ſich mehr und mehr erzürnend

Die Stunde wo Du anders denken lernſt wird nicht aus
rn Von denen da drüben kann uns nichts Gutes kommen

on

Was ſoll s denn Hans daß Du den unſchuldigen Sinn
des Kindes zu verbittern ſuchſt unterbrach Frau Rainer
jetzt wieder eintretend Jhr Haar war nun ſilberweiß geworden
aber die kräftige Geſtalt ungebeugt geblieben und die Be
wegungen ſchienen nicht minder raſch und energiſch wie vor
Jahren Laſſe ihr doch ihre unbefangene Heiterkeit Wozu
den alten Groll immer wieder von neuem auffriſchen Was
m Vergangenheit Trübes birgt braucht Hildegard nicht zu

en

Das ſoll ſie aber doch Sie ſoll erfahren wer mich
um Glück und Frieden gebracht hat Sie ſoll eben ſo denken
and fühlen wie ich Jch habe deshalb übrigens gar nicht
nöthig ſehr weit zurückzugreifen Die Gegenwart giebt mirünſeche genug zu gerechtem Zorn Der Pavillon dort mit
der goldgleißenden uppel dieſer unnütze mit ornamentalem

Schmuck überladene Bau der nur träger Ueppigkeit zu dienen
mt iſt ſteht wie zum Hohn für mich da Der Edelhof

e das Doppelte ſeines jetzigen Werthes erreicht haben
hätte ich das Land kaufen und die nöthigen Wirthſchaftsgebäude
darauf errichten können Sobald der Freiherr von meinen

ten
zu thun als ſie zu vereiteln

Gartiezung folgt

benachrichtigt wurde hatte er aber natürlich nichts Vieh Bei einem Gefecht

General Emzerger far Halle und den Saalkreis
aufgeſtellten Abrechnung gingen insgeſammt zur r r der
ſtrikenden Konfektionsarbeiter und Arbeiterinnen 67 889,03 Mk ein
Hiervon entfallen auf Zeichnen von Sammelliſten allein 13 605,09 Mk
aus bürgerlichen Kreiſen gingen 12022,25 Mk ein durch die
bürgerliche Preſſe 1211,70 Mk dagegen durch die auswärtige
Parteipreſſe nur 508,40 Mk Ein Darlehn von 15000 Mk iſt
aufgenommen jedoch bald wieder zurückgezahlt worden An Strike
unterſtützung wurden insgeſammt 45682,123 Mk ausgezahlt
4752,47 Mk wurdeu allein für Druckſachen ausgegeben Ein
Rettoüberſchuß von 86,41 Mk iſt der Berliner Gewerkſchafts
kommiſſion überwieſen worden An dem Strike waren 23 805
Perſonen betheiligt davon ſind an 18405 Perſonen Strikekarten
ausgeſtellt worden

h Reichstagsfraktion undder ſozialdemokratiſche Parteivorſtand fordern den Abgeordneten
Joeſt Mainz auf binnen drei Tagen ſeine ſämmtlichen
Mandate niederzulegen widrigenfalls werde man ſichöffentlich von ihm e Der Grund dieſes Vorgehens ſoll in

den Privatverhältniſſen Joeſts liegen
Löwenberg 16 Juli Jn der Reichstagserſatzwahl

ſtellt ſich das Endergebniß wie erfolgt Rektor Kopſch Berlin
freiſ Volksp erhielt 6032 Stimmen Graf Noſtizgobten konſ

4810 Stimmen Erſterer iſt ſomit gewählt Der Wahlkreis
iſt mit kurzen Ausnahmen konſervativ vertreten geweſen Nur
1877/78 hatte der Nationalliberale Michaelis und 1890/92 der
Freiſinnige Stadtrichter Friedländer das Mandat inne Die ganze
übrige Zeit ſeit es einen Reichstag giebt hat es nur konſervative
Abgeordnete für Löwenberg gegeben

Wilhelmshaven 16 April Jnfolge erlittener Havarie
traf heute aus der Nordſee das Panzerſchiff Sachſen ein
um ſchleunigſt in Dock zu gehen

Poſen 16 Juli Das im Kreiſe Krotoſchin gelegene
3500 Morgen große Rittergut Sosnica iſt von dem bisherigen
Beſitzer v Chelkowski an die Anſiedelungskommiſſion ver
kauft worden Für den Morgen wurden 165 Mk bezahlt

Marienburg 16 Juli Ein konfeſſioneller Streit
unterliegt gegenwärtig der Entſcheidung des Regierungspräſidenten
Magiſtrat wie Stadtverordnete haben der Germania zufolge
mit 13 gegen 12 Stimmen beſchloſſen daß nur evangeliſche Bürger
in das Bürgerhospital Altenheim aufgenommen werden ſollen
während die katholiſchen Bürger die Mitbenutzung beanfpruchen

Darmſtadt 16 Juli Mit dem Abſchluß des Staatsver
trages zwiſchen Heſſen und Preußen über die gemeinſchaftliche
Verwaltung des beiderſeitigen Eiſenbahnbeſitzes erſcheint die
Nebenbahn Frankfurt a M Stockheim geſichert Die preußiſche
Regierung erkannte das Bedürfniß hierzu an und will unter der
Vorausſetzung der Perfektion des Staatsvertrages und unter der
Bedingung der freien Geländeſtellung die Strecke Höchſt Frankfurt
auf preußiſche Koſten bauen Heſſen ſtellt die Strecke Höchſt
Stockheim her

Jtalien
Rom 16 Juli Die Jtalie ſchreibt Man begreift daß

Visconti Venoſta nicht der Mann iſt der ſich zum Eintritt ins
Kabinet bereit erklärt ohne ſich vorher über das Programm zu
verſtändigen welches man ſowohl in der äußeren als in der inneren
Politik zu verfolgen gedenkt Es liegt daher kein Grund zur Ver
wunderung vor wenn Visconti Venoſta nicht gleich nachdem er den
Eiſenbahnzug verlaſſen ſondern erſt nachdem er eine lange Unter
redung mit dem Miniſterpräſidenten gehabt hat das Portefeuille
annimmt Alle Umſtände deuten darauf hin daß Visconti Venoſta
und Rudini ſich geeinigt haben werden Nach der Opinione
wird Visconti Venoſta nachher ſeine Entſcheidung bekanntgeben
welche wie man hofft und glaubt der Annahme des Portefeuilles
des Aeußeren günſtig ſein wird

Frankreich
Paris 16 Juli Die meiſten Blätter machen ſich fort

geſetzt über den ſogenannten Anſchlag auf Faure und über das
Aufſehen luſtig das man im Auslande von dieſem völlig nichts
ſagenden Zwiſchenfall macht Auch Faure wird verſpottet wegen
der Uebertreibung des ſogenannten Attentates insbeſondere wegen
der Auflage des Einſchreibebogens im Elyſee ſowie der Entgegen
nahme des Glückwunſches des diplomatiſchen Corps zu ſeiner Er
rettung obwohl bereits feſtſtand daß gar keine Gefahr vorlag
Rochefort s Jntranſiegeant ſowie der Figaro erklären der
Präſident und ſeine Umgebung hätten ſich und ganz Frankreich
vor dem Auslande lächerlich gemacht

Das Petit Journal druckt an leitender Stelle einen
Artikel der Berliner Nationalzeitung ab betitelt Frank
reich und Deutſchland und ſagt dieſer Artikel iſt das Modell
plumper Chikane deſtillirt mit germaniſcher Galle und verräth
den Seelenzuſtand einer Raſſe welche jeden Edelſinns unfähig iſt
Der Artikel ſei im Sinne faſt aller Preußen geſchrieben und eine
Verſtändigung zwiſchen Frankreich und Deutſchland unmöglich Der
Artikel ſchließt mit der Bemerkung daß Kaiſer Wilhelm welcher
es an Höflichkeiten und Entgegenkommen nicht fehlen läßt im
Widerſpruch ſteht mit den germaniſchen Politikern und Diplomaten

Der Figaro warnt vor der Annahme daß Visconti
Venoſta der neue italieniſche Miniſter des Auswärtigen ein
Franzoſenfreund ſei er ſei ein Anhänger des Dreibundes und
Victor Emanuel ſelbſt habe bei ſeinem erſten Berliner Beſuche zu
Kaiſer Wilhelm geſagt Dieſe beiden Männer er zeigte dabei
auf ViscontiVenoſta und Minghetti haben mich 1870 ver
hindert Euer Majeſtät den Krieg zu erklären

Die ſozialiſſtiſchen Stadträthe von Carmaux richteten
wegen der Verhaftung des Abgeordneten Calvignac Bürger
meiſters von Carmeaux einen Nothſchrei an die ſozialiſtiſchen Ab
geordneten gegen die Gewaltthat ihre Stimme zu erheben Dieſe
antworten in der Petite Republique daß ſie in Abweſenheit der
Kammer nichts thun können doch aufgeſchoben ſei nicht aufgehoben

Groſßbritannien
London 16 Juli Ueber die Zuſtände in Rhodeſia

erhält Daily Telegr aus Buluwayo ſehr ſorgenvolle Draht
berichte Die Straße nach Mafeking ſcheine geſchloſſen zu ſein
1500 bislang freundlich geſinnte Eingeborene gemeint ſind die im
Bezirk von Tati empörten ſich alle Lebensmittel ſind ſehr knapp
alle Bauverträge aufgehoben da der größte Theil der Bevölkerung
ſich anſchickt das Land zu verlaſſen Nach Ausſagen von Ein
eborenen betrachen die Aufſtändiſchen die Amneſtie als deutlichesZeichen der Schwäche Die Züchtigung der Aufſtändiſchen dürfte

noch viele Anſtrengungen erheiſchen Die Maſchonas beabſichtigen
Salisbury v Die aufſtändiſchen Matabele ſammein ſich
raſch auf den Matoppos General Sir F Carrington trifft Anſtalten zu einem baldigen allgemeinen Angriff auf hre Stellungen

hartnäckiger Widerſtand wird erwartet Die britiſchen
Streitkräfte ſind entſchieden unzulänglich Ueber die Hälfte des
Afrikanderkorps hat Matabeleland verlaſſen weil das Verſprechen
der Chartered Company bezüglich Landſchenkungen nicht erfullt
worden iſt

Orient
Athen 16 Juli Die Türken metzelten in den Provinzen

Sphakia Rethymo und Kydonia zahlreiche Chriſten nieder ſie
verwüſteten mehrere Dörfer Weinberge und Felder und raubten

u Kaſtello in der Gegend von
gab es auf beiden

Freita

iten eine Anzahl Verwundete unda

18 Juni Rr 167Konſtantinopel 16 Juli Tahir Paſcha unternahm mit
24 Bataillonen und 4 Batterien den Vormarſch von ScheikMerkine

egen Hauran und beſetzte Taleh Bei TebelDſchedid zwiſchenLauleh und Suweidah wo 7000 Druſen verſchanzt waren fand

ein entſcheidendes Gefecht ſtatt Jm Verlauf des Gefechts fielen
zwei Bataillone die in Suweidah eingeſchloſſen geweſen waren
den Druſen in den Rücken und vervollſtändigten dadurch deren
Niederlage Die Druſen wurden völlig zerſprengt Man hält die
militäriſche Operation der Hauptſache nach für beendet

Kleine Chronik
Kiel 16 Juli Kolliſion Der Hafendampfer Bismarck mit

Arbeitern von der Kaiſerwerft kommend kollidirte mit einem Marineruder
boot von der TorpedoAbtheilung Letzteres wurde beſchädigt Ein Mann
von dem Boote der Matroſe Block aus Stralſund ſtürzte über Bord und
ertrank Seine Leiche wurde durch einen Marinetaucher bereits gefunden

Liebau 16 Juli Ein Liebesdrama Der Buchbinder
Barſchdorf aus Peterswaldau erſchoß beim Wichardberge ſeine hier
auf Beſuch weilende Geliebte die 21 jährige Bertha Krauſe aus Stäub
chen bei Schweidnitz die Tochter einer angeſehenen Familie und tödtete
ich dann ſelbſt mittelſt des Revolversß Frankenſtein i Schl 16 Juli Geſchenk Der hieſigen
Schützengilde iſt aus Anlaß ihres 360 jährigen Beſtehens ein Schützen
adler vom Kaiſer verliehen worden den der jedesmalige Schützenkönig
bei feſtlichen Gelegenheiten am ſchwarzweißen ande um den Hals zu
tragen hat Der Schützenadler zeigt die Umſchrift Wilhelm II König
von Preußen der Schützengilde zu Frankenſtein 1896

Gieſzen 16 Juli Von einem Wilderer erſchoſſen Am
Ludolfsfeld im Rothargebirge wurde der Forſtmeiſter Klippert in der
Nacht zum Montag in ſeiner Wohnung von einem Wilderer überfallen

und erſchoſſen ſt mſchwer verletzt Es liegt ein Racheakt vor der Thäter iſt entkommen
Wien 16 Juli Unterſchlagungen Der vom Breslauer

Amtsgericht wegen Sittlichkeitsverbrechens und Unterſchlagung von
40000 Mark ſteckbrieflich verfolgte Arthur Winkler iſt hier verhaftet
worden

Glückſtadt 16 Juli Ertrunken Die Zimmerleute Strangund Kruſe wollten g einem Boot die hier in der Nähe befindliche

Schleuſe beſehen Das Boot wurde von der Schleuſenſtrömung erfaßt
und derartig herumgewirbelt daß beide Perſonen herausfielen und er
tranken

Rom 16 Juli Vom Bürgermeiſter zum Kloſterbruder
Der Sindaco von Frascatt Rechtsanwalt Valenzani iſt als Mönch
in den CamaldulenſerOrden eingetreten Valenzani der einer vornehmen
begüterten Familie entſtammte war in der Hauptſtadt als Lebemann be
kannt Unglückliche Liebe zu einer an einer unheilbaren Krankheit leidenden
römiſchen Edeldame ſoll Valenzani zu ſeinem Entſchluſſe getrieben haben
Valenzani begann zunächſt allabendlich dem drei Kilometer von Frascati
entfernt gelegenen Kloſter der Camaldulenſer Beſuche abzuſtatten und bei
dieſen nächtlichen Beſuchen ſcheint die Bekehrung des lebensluſtigen Bürger
meiſters vor ſich gegangen zu ſein

Heerlen Niederlande 16 Juli Raufbolde In einem hieſigen
Wirthshaus überfielen drei rohe Burſchen in Abweſenheit des Wirthes die
Wirthin mißhandelten ſie ſchwer und zertrümmerten die vorhandenen
Möbel Als der Wirth dazu kam drangen die Raufbolde auch auf ihn
ein worauf er einen Revolver zog und mehrere Schüſſe abgab Einer der
Unruheſtifter ſtürzte ins Herz getroffen tod t zuſammen Der zweite
erhielt einen Schuß in die Seite worauf der dritte entfloh Der Wirth
wurde verhaftet

Paris 16 Juli Ein einträgliches Geſchäft Die Tingel
tangel Sängerin Yvette Guilbert hierſelbſt erzählt Folgendes über ihre
Einnahmen Jch habe einen Vertrag für Amerika unterſchrieben aber
erſt für December Man darf ſeine Zuhörer nicht überſättigen nicht lange
am ſelben Orte ſingen zwei drei Monate jährlich genügen man kommt
wieder wenn man halb vergeſſen iſt Jch habe hier in Paris meinen
Vertrag auf vier Jahre erneuert Mein Direktor wollte vier ich nur drei
Monate jährlich ich machte ihm begreiflich daß dies genügt Uebrigens
iſt mein Vertrag glänzend 120000 Fr das Jahr alſo 40 000 Fr den
Monat Für Amerika erhalte ich 200000 Fr den Monat Das letzte
Mal ſang ich in der Olympia NewYorh jetzt im Kloſterbeal Jch bleibe
einen Monat in NewYork und ſinge die zwei übrigen Monate in den
anderen großen Städten Amerikas Voriges Jahr erzielte ich 87 000 Fr
in neun Tagen Man braucht gar nicht zu ſagen daß keine Sängerin
an der großen Oper in Paris ſo viel verdient wie dieſe Zotendame

Paris 16 Juli Fabrikbrand Ein Theil der Waffenfabrik
in Chätellerault Vienne iſt niedergebrannt Zwei Gebäude mitMaſchinen zur Herſtellung von Gewehrläuſen ſind völlig zerſtört

Warſchau 16 Juli Feuersbrunſt Eine große Feuers
brunſt hat in Bialyſtock gewüthet Niedergebrannt ſind die Teppich
fabrik von Gubinski 26 große Wohnhäuſer und eine hl von Kauf
läden Der Schaden wird auf über I Millionen el geſchätzt
Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Liverpool 16 Juli Menſchliche Leoparden Der letzte
hier von der afrikaniſchen Weſtküſte eingetroffene Poſtdampfer meldet daß
im Jmpilande wiederum zwei menſchliche Leoparden Mörder die ſich
in Leopardenfelle hüllten und Jeden der ihnen in den Weg kam mor
deten gehängt worden ſind Jhr Todesurtheil wurde ihnen in Freetown
geſprochen Man hielt es aber für räthlich ſie nach dem Jmpilande
zurückzuſchaffen damit ihre Hinrichtung anderen Eingeborenen zur War
nung diene Die menſchlichen Leoparden pflegen ihre Opfer hernach
zu verſpeiſen Fetiſchdienſt liegt der Sache zu Grunde

AIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Hundes

Jn der dieſer Tage erſchienenen erſten Nummer der Feſtzeitung iſt
auch das ausführliche Feſtprogramm der vom 11 uſt in
hape ſtattfindenden Feſtlichkeiten enthalten Daſſelbe lautet folgender
maßen
Donnerstag den 6 Auguſt Empfang des Vorſtandes Vor Sitzungen

im Feſtlokal Grand Hotel und Winter in
den 7 Auguſt Eröffnung des 13 Bundestages früh 8 Uhr

im Stadtverordneten Sitzungsſaale Uebergabe des Bundes
banners I Sitzung der Delegirten im untern Saale des Stadt
ſchützenhauſes Empfang der per Bahn und Rad eintreffenden Gäſte
im Feſtlokal Grand Hotel und Wintergarten Vormittags von
11 Uhr ab Frühſchoppen mit Muſik im Rathskeller im
Leipzigerſtraße und im Reichshof alte Promenade Nachmittags
Beſichtigung der Stadt Halle und Concert im Wintergarten Abends
8 Uhr Feſtkommers in den Kaiferſälen Schluß Cafs Bauer
große Steinſtraße und Café Monopol alte Promenade

Sonnabend den 8 Auguſt Früh 9 Uhr II Sitzung der Delegirten
im unteren Saale des Stadtſchützenhauſes Vormittags Vorrennen
auf der Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee und Pflichtübungenim Theaterſaal Walhalla Nachmittags 31 iſr Rennen auf der

Rennbahn Abends 8 Uhr Kunſtfahren in der Walhalla
Jm Feſtlokal Grand Hotel und Wintergarteu Großes Concert

Sonntag den 9 Auguſt Frühconcert im Feſtlokal GrandHotel und
Wintergarten 10 Uhr Aufſtellung zum Preiseorſo Abfahrt

pünktlich 11 Uhr Nachmittag 31 Uhr Rennen auf der Renn
bahn Abends 8 Uhr Feſteſſen und Preisvertheilung im oberen Saale
des Stadtſchützenhauſes In ſämmtlichen Räumen des Feſtlokales

Grand Hotel und Wintergarten Großes Volksgartenfeſt mit freier
Nacht

Montag den 10 Auguſt Eventl III Sitzung der Delegirten im
rühconcert im Bad Wittekind Daran anr a eeßend Spaziergang an der Saale zur Nachtigalleninſel Peißnitzdaſelbſt Frühſchoppen Mittageſſen nach Seinche W e r 2

abes Sommerfeſt Abends Waſſerfahrt auf der Saale Bergſchenke
rug zum grünen Kranze Burg Giebichenſtein KaiſerDenkmal Jahn s

g Pracht Feuerwerk mit Beleuch der Berge und Ruinen
bſchiedstrunk in ſämmtlichen Räumen der Saalſchloßbrauerei Schluß
Café Hohenzollern

Dienſtag den 11 Auguſt Extrafahrt nach Thüringen Frey
burg a nur für Feſtbuchinhaber Beſichtigung der
Kapelle Jahn s Haus undehe Jahn h und Grab Großes Ssrtenſh in
der Beſitzer Klaß Förſte

der Fabrik

Seine Ehefrau und das Dienſtmädchen wurden

e
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Halle 17 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Petitionskommiſſion
Die Sitzung der Petitions Kommiſſion findet nicht am Sonnabend

den 18 Juli ſondern heute Freitag den 17 Juli er Nachmittags
s Uhr im Eheſchließungszimmer ſtatt

ein der StadtverordnetenVerſammlung
vntag 20 Juli er Nachm 4 Uhr

effentliche Sreret
1 Mittelbewilligung zur Zinſenzahlung an die Hafenbahn
2 Genehmigung des abzuſchließenden Vertrages wegen Herausgabe

eines Adreßbuches
3 Herſtellung einer Aſchengrube im ehemals Freyberg ſchen Garten
4 Feſtſetzung der Entſchädigung für r Straße abgetretenes Land

vom Grundſtück an der Univerſität Nr 2
5 Abtretung von Straßenterrain an den Beſitzer des Grundſtücks

Geiſtſtraße Nr 48
6 Bewilligung einer einmaligen perſönlichen Zulage an Lehrer und

Lehrerinnen der Elementarſchulen
7 Anderweite Regulirung der Gehaltsverhältniſſe ſtädtiſcher Beamten
8 Bewilligung der Mittel zur inneren Ausſtattung des Riebeckſtiftes
9 Heizungsanlage für die Korridore des Stadttheaters und Mittel

bewilligung
10 Petition der Lippert ſchen Erben Aufhebung von Baubeſchränkungen

betreffend
11 Petition der Glaſer Jnnung Kautionsleiſtung betr
12 Petition Peter und Mehring Rückſtauwaſſer aus den Kanälen betr
13 Petition der Tapezierer Jnnung Submiſſionsverfahren betr
14 Petition Semmler Uebelſtände auf dem Schlamm betr

Geſchloſſene Sitzung
15 Definitive Anſtellung eines Polizei Bauaſſiſtenten
16 Anrechnung der auswärtigen Dienſtzeit des gewählten beſoldeten

Stadtraths Pütter
17 Wahl eines Armenpflegers für den 12 Bezirk
18 Zu eines Schiedsmannes für den 12 Bezirk und Schiedsmanns

Stellvertreters für den 7 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde in der Haupt

e über eine Magiſtratsvorlage betr r abe eines Adreßuches für Halle c verhandelt Die Kommiſſion genehmigte einen
bezüglichen Vertragsentwurf mit einigen Abänderungen Weiter wurde
beſchloſſen dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung die Bewilligung
von 400 Mk zur Herſtellung einer Aſchengrube in Frei
berg s Garten zu empfehlen Endlich wurde u a noch über Vor
lagen betr Erwerb von n von dem Grundſtücke an der
Univerſität Nr 2 ſowie wegen Verkauf ſtädtiſchen Landes an den Beſitzer
des Grundſtücks Geiſtſtraße 48 verhandelt Die Berathung der Anträge
auf Mittelbewilligung zur Zinſenzahlung an die Hafenbahn ſowie Be
willigung einer h r perſönlichen Zulage an Lehrer und Lehrerinnen
der Elementarſchulen und auf anderweite Regulirung der Gehaltsverhältniſſe
ſtädtiſcher Beamten wurde rig

Petition Semmler Auf der Tagesordnung der heute ſtatt
findenden Sitzung der Petitionskommiſſion ſteht auch eine Petition des
Herrn Hausbeſitzer Semmler welcher ſich über die auf dem ſogen

Schlamm beſtehenden Zuſtände beſchwert und um Abhilfe bittet ie
wir erfahren hat Herr Semmler am Donnerstag ſein Grundſtück zu einem
recht anſehnlichen Preiſe verkauft Mit dieſem Grundſtücke iſt das letzte
von den auf dem Schlamm belegenen Häuſern in andere Hände über
gegangen und von den ſämmtlichen Anliegern wird ſich nun keiner mehr
über die dort herrſchenden Zuſtände beſchweren Herr Semmler ſoll

s das Pfeifer ſche Grundſtück Ecke Schlaum Nicolaiſtraße angekauft
aben

Militäriſches Das hieſige ſozialdemokratiſche Blatt ſchreibt Das
Schickſal des Nationaltheaters ſcheint heute entſchieden worden zu ſein
Nachdem ſchon mehrmals Seitens der Garniſonverwaltung Verhandlungen

mit dem gegenwärtigen Beſitzer Herrn Otto Stengel wegen Verpachtung
des Gebäudes auf drei Jahre gepflogen worden ſind weilte heute von
Magdeburg ein Jntendantur Aſſeſſor hier und ſoll vereinbart haben daß
vom 1 April nächſten Jahres ab die von Naumburg herzuverlegende
Militärabtheilung in den Räumen des Theaters und des gegenüberliegenden

Reſtaurants Quartier nimmt Ob dieſe Mittheilung zutreffend iſt
vermochten wir nicht feſtzuſtellen Indeſſen iſt uns bekannt daß ſchon
ſeit längerer Zeit der Plan beſteht das zweite Bataillon des 36 Regiments
von Naumburg nach Halle zu verlegen Es ſollen in letzterer Zeit auch
Unterhandlungen wegen Erbauung einer Kaſerne eingeleitet worden ſein

Abwehr Der Kirchl Anz ſchreibt Auf Beſchluß der Kreis
ſynode hat der Synodalvorſtand den evang Einwohnern von Halle die
Erwartung ausgeſprochen daß ſie es für eine Verletzung der Treue gegen
das evang Bekenntniß anſehen wenn für die Krankenpflege die Dienſte
römiſcher Schweſtern bevorzugt werden Die Veröffentlichung dieſes Be
ſchluſſes giebt der ſozialdemokratiſchen Preſſe Veranlaſſung ſich
in höhniſcher Weiſe über evangeliſche und römiſch katholiſche Krankenpflege
auszuſprechen Das hieſige Volksblatt bringt darüber außer ſeinen
z auch die Aeußerungen des Hamburger Echo der MagdeburgerVolksſtimme und der Schwäbiſchen Tagwacht Ob die Datomiſſen

und die barmherzigen Schweſtern es verdient haben daß ihre Dienſte
darauf zurückgeführt werden diverſe Seelen oder auch diverſe Vermögen
einzufangen zur höheren Ehre ihrer Kirche müſſen diejenigen wiſſen die
das behaupten Aber wer das behauptet dem darf es am allerwenigſten
verwunderlich erſcheinen wenn die evangeliſche Gemeinde ſich gegen die
Dienſte der römiſchen Schweſtern ablehnend verhält Daß es auch heute
noch Leute giebt die dem evangeliſchen Glauben die Kraft einer uneigen

Nnützigen und ſelbſtloſen Liebe zutrauen und für die Bemühungen dieſer
Liebe bei ihren n Anerkennuug erwarten das iſt freilich
eine Vorausſetzung die die ſozialdemokratiſche Preſſe nicht theilt Wir
halten an dieſer Ueberzeugung feſt und treten gern für die Liebesarbeit

unſerer Diakoniſſen ein enn die Sozialdemokratie einmal ſolche Liebes
arbeit eingerichtet hätte würde auch ſie deren Anerkennung von ihren Ge
noſſen erwarten

Aufruf Heinrich von Treitſchke iſt bekanntlich am 28 April
ſeinem Vaterland und ſeiner Wiſſenſchaft durch den Tod entriſſen worden
Den glühenden Patrioten den glänzenden Schriftſteller den begeiſternden
Lehrer durch ein nationales Denkmal zu ehren haben ſich Schüler
Freunde und Verehrer verbunden und rufen alle Gleichgeſinnten zur Be
rn auf Wegen des Weiteren verweiſen wir auf das Jnſerat in
heutiger Nummer

Allgemeiner deutſcher Schulverein Die akademiſche Orts
gruppe des Allgemeinen deutſchen Schulvereins hält nächſten Freitag im
Saale der Tulpe eine Verſammlung ab in welcher Herr Privatdozent
Schenk einen Vortrag über Das Deutſchthum in Südafrika
galten wird

Studentiſcher Guſtav Abdolf Verein Jn der Verſammlung
welche nächſten Montag im Saale des Roſenthal ſtaltfindet wird Herr
P Simſa einen Vorkrag über Joh v Nepomuk eine typiſche Geſtalt
Der römiſchen Heiligenwelt halten

Walhalla Die Wieder Eröffnung des Walhallatheaters ge
taltete ſich wie man ohne Uebertreibung ſagen kann zu einem kleinen

eigniß für unſere Stadt und ging unter den allerglücklichſten Auspizien
on ſtatten Eine wahre Völkerwanderung ergoß ſich geſtern in der achten
Abendſtunde nach dem Steinthor und das voll beſetzte große Haus legte
in beredtes Zeugniß dafür ab welcher Beliebtheit ſich unſer Spezialitäten
heater bei der hieſigen Einwohnerſchaft erfreut und wie ſehr es in der
allzulangen Zwiſchenpauſe vermißt worden war Eine frohe gehobene
Stimmung lagerte über dem vollen Hauſe und man merkte es der
Phyſiognomie des Publikums deutlich an wie vergnügt ein Jeder war
wieder an der vertrauten liebgewordenen Stätte weilen ſich an der
eichen Fülle des Gebotenen erfreuen zu können
ndlich zum erſten Male ſich wieder hob und die Bühne in neugeſchaffen

gemein günſtiger Beleuchtung ſich zeigte da ſagte ein Jeder man habe
wieder einen genußreichen und gemüthlichen Abend vor ſich Und darin
atte ſich Keiner getäuſcht Der Spielplan iſt mit großem Geſchick zu
ammengeſtellt und huldigt offenbar dem oft bewährten Prinzip Wer
Bieles bringt wird Jedem etwas bringen Und das Viele war wie wir
leich kurz ſagen wollen durchweg gut ja theilweiſe ſogar ganz vorzüglich
ßon den beiden Sängerinnen die der reiche Spielplan aufweiſt errang ſich

angene

Und als der Aer
er

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrees
Frl Eliſe Saro durch z ene Vortragsweiſe und ſchöne blühende Stimmeſofort die volle Gunſt des Publtums während die Soubrette n

Hella Collier durch Drollerie des Auftretens und köſtliche Friſche des
Vortrages entzückte Das gymnaſtiſche Fach iſt zunächſt durch die Ge
brüder Hermann und Bruno ſehr glücklich vertreten welche in
chineſiſchem Gewande und excentriſcher Manier ihre trefflichen Kunſtſtücke
vollführen ſodann aber zetgt die Max Franklin Truppe be
wundernswerthe Meiſter in der ſchwierigen Kunſt der Arobatik welche mit
ſpielender Leichtigkeit die halsbrecheriſchſten Evolutionen ausführen Mr
Tamin iſt ein äußerſt geſchickter Equilibriſt und der Araber Ben

Rajah zaubert in fabelhafter Geſchwindigkeit eine herrliche Landſchaft
vor unſere Augen Die ungariſche National Geſangs und Tanzgeſellſchaft
Kiß Aradi zeichnet ſich vor Vielen Jhresgleichen durch echt ſüdliches
Feuer und hinreißende Leidenſchaft in ihren Geſängen und Tänzen aus
ſodaß ein ſtürmiſcher Erfolg ihre Darbietungen lohnte Als eine äußerſt
glückliche Acquiſition iſt das ſächſiſche Komiker Trio aus den
Herren Wuttke Maege und Münch beſtehend zu bezeichnen von
denen jeder Einzelne in ſeiner Art ſich als durchſchlagend komiſche Kraft
erweiſt und die unter zwergfellerſchütternder Wirkung draſtiſch gelungene
Sceenen aus dem Soldaten und Muſikantenleben vorführen Schon
dieſe eine Nummer lohnt den Beſuch des diesmaligen Spielplanes
und verſpricht noch ungezählte vergnügte Stunden Den Schluß Effekt
des Abends bildet die tolle Pantomime Das geheimnißvolle Gaſthaus
dargeſtellt von der Juſtus PreſtoGeſellſchaft welche die bunt zu
ſammengeſtellte und in ihrer Abwechſelung ungemein wirkſame Vorſtellung
um glücklichſten Abſchluß bringt ſodaß die drei Abendſtunden wie im
luge geſchwunden ſind und den Beſuchern den allerheiterſten und denkbarhuſten Eindruck hinterlaſſen Erwähnen wollen wir nur noch

nebenbei daß das vorzüglich ventilirte Haus auch an den heißeſten
Sommertagen einen äußerſt angenehmen kühlen Aufenthalt gewährt

Halleſche Hütte in den Alpen Das überaus ungünſtige Wetter
dieſes Frühjahres hat auch auf die Arbeiten an der Halleſchen Hütte am
Eisſeepaß 3133 mw verzögernd eingewirkt Jn Folge der vielen Schnee
fälle und des maſſenhaften und weichen Schnees war es der Banuleitung
nicht möglich den Bau in der in Ausſicht geſtellten Weiſe zu beſchleunigen
Laut Mittheilungen aus Sulden kann die Hütte erſt Ende Auguſt
unter Dach gebracht erſt Mitte September vollſtändig fertig geſtellt
werden Unter dieſen Umſtänden muß davon abgeſehen werden die
Hütte noch wie geplant in dieſem Jahre zu eröffnen ſie ſoll im Juli
nächſten Jahres der Benutzung übergeben und dann im Auguſt 1897
feierlich eingeweiht werden

Kleinfeuer Die Feuerwehr wurde heute Mittag nach dem Grund
ſtück große Ulrichſtraße 9 gerufen woſelbſt infolge unvorſichtigen Umgehens
mit einem Petroleumkocher ein Bett in Brand gerathen war Das
unbedeutende Feuer war bald beſeitigt

Schwindel Jn den letzten Tagen trieb ſich hier ein unbekannter
Mann mit ziemlich zerriſſener Kleidung umher welcher in belebten Straßen
ſich zur Erde warf und den Anſchein zu erwecken wußte als ob er ohn
mächtig zuſammengebrochen ſei Natürlich entſtand in der Regel ein
Menſchenauflauf Hierauf erzählte der Mann welcher ſich Hanſen
nannte den Umſtehenden eine lange Geſchichte Er habe längere Zeit
wegen ſchwerer Krankheit in der Univerſitätsklinik gelegen ſei aber ſchließlich
ungeheilt und vollſtändig mittellos auf die Straße geworfen Von amt
licher Seite iſt feſtgeſtellt daß in den Königl Kliniken ein Mann Namens
Hanſen im letzten Jahre überhaupt nicht behandelt worden iſt Da
der Unbekannte einen geſchickten Appell an die Mildthätigkeit der Um
ſtehenden anzubringen pflegt ſo iſt anzunehmen daß er die ganze Er
zählung erfunden hat und Ohnmacht heuchelt zu dem Zwecke um ſich eine
gute Einnahme zu verſchaffen

Lebensmüde Auf den Giebichenſteiner Bergen hat ſich bekanntlich
am Sonntag Morgen ein den beſſeren Ständen angehörender junger
Mann mit einem Revolver zu erſchießen verſucht man fand ihn mit einer
Schußwunde in der rechten Schläfe blutüberſtrömt und beſinnungslos auf
Seinen Papieren nach ſoll es der 35 Jahre alte ZahlmeiſterAſpirant und
Reſerve Lieutenant Sch aus Markranſtädt bei Leipzig ſein Dazu
wird nun aus jenem Orte geſchrieben Der Lebensmüde war ſeit ſeiner
Militärzeit mit einem ſchmerzhaften Leiden behaftet Außerdem hatte er
kürzlich zwei in der Verwandtſchaft vorgekommene ſehr aufregende Familien
zwiſte zu ſchlichten Dieſe Vorkommniſſe mögen die Veranlaſſung zu dem
Selbſtmorde geweſen ſein Wegen eines vollſtändig geringfügigen Wort
wechſels iſt er am Sonnabend nachdem er ſeine Verhältniſſe bis ins
Kleinſte geregelt halte nach Halle gefahren und hat ſich dort erſchoſſen
Am Sonntag wurde er noch lebend von einem Geſangvereinsmitgliede
aufgefunden und durch einen Gendarmen dem Diakoniſſenhauſe übergeben
Hier iſt er nach 2 tägiger Beſinnungsloſigkeit geſtorben Die
trauernden Angehörigen verlieren ein zu beſten Hoffnungen berechtigtes
Familienglied

Selbſtmordverſuch Die Wittwe Auguſte B geb Zörner aus
Beeſenſtedt jetzt hier wohnhaft 53 Jahre alt ſprang geſtern Nachmittag
gegen I Uhr hinter den Weingärten in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die
Saale Sie wurde jedoch noch lebend aus dem Waſſer gezogen Die
Frau war beſinnungslos und mußte deshalb nach der Kgl Klinik über
geführt werden Die Motive zur That ſind unbekannt

Ans der Almgebung
A Domnitz 16 Juli KKonferen Geſtern vereinigten ſich die

Lehrervereine Wettin und Löbejün Naundorf zu einer Konferenz im
Gaſthaus zum Sattel Es wurde das intereſſante Thema behandelt

Was ſpricht für und gegen die Trennung der Geſchlechter Die
Konferenz nahm Folgendes an Es ſei wünſchenswerth daß eine Trennung
der Geſchlechter vorgenommen würde und ſtellte folgende Theſen auf
I Die Trennung der Geſchlechter iſt wünſchenswerth a mit Rückſicht auf
den ſpäteren beiderſeitigen Beruf b mit Rückſicht auf die Jndividualität
der Zöglinge II Die Vereinigung der Geſchlechter wirkt ausgleichend
anregend und veredelnd auf beide Theile III Wir machen uns beide
Vorzüge nutzbar wenn wir wo es angängig iſt die Geſchlechter vom
10 mindeſtens aber vom 12 Jahre ab trennen Für den Bezirk
Trotha iſt Herr Pfarrer Hundertmark Neutz zum Kreisſchulinſpektor er
nannt worden

st Trebnitz 17 Juli Verbrannt Der Fabrikarbeiter Friedrich
Heinecke aus Teuchern hatte vor einigen Tagen das Unglück ſich auf
Grube Jacob hierſelbſt durch glühende Aſche im Geſicht und an beiden
Händen ſchr ſchwer zu verbrennen Der bedauernswerthe ſchon ältere
Mann wurde zuerſt von ſeinem Knappſchaftsarzt behandelt nunmehr aber
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwiefen

st Alsleben a 17 Juli Schule und Kirche Herr
Regierungsrath Schulze Merſeburg welcher wie berichtet die hieſigen
und benachbarten Schulen beſuchte hält für unſere II Bürgerſchule noch
2 Lehrkräfte für unbedingt erforderlich und wird die Errichtung zweier
Stellen beantragen Auch ſoll man ernſtlich mit dem Gedanken umgehen
die I und II Bürgerſchule zu einem Syſtem zu vereinigen Für die
Uebernahme der durch Ableben des Predigers Steinmüller vakant gewordenen
II Pfarrſtelle welche mit Schuldienſt verbunden iſt iſt die Ablegung der
Rektoratsprüfung nöthig Herr eand min Oeſterwitz welcher für dieſe
Stelle präſentirt iſt hat zur Ablegung dieſer Prüfung ſich bereit erklärt

pt Sandersleben 16 Juli Badeanſtalt Jäher Tod
Jetzt wo die Juliſonne ihre Strahlen nach den Regentagen immer
ſengender herniederſendet iſt es mit Freuden zu begrüßen daß in dieſem
Jahre zum erſten Male obwohl doch die Wipper ſchon ſeit Jahrhunderten
durch unſere Stadt fließt den Sanderslebenern Gelegenheit gegeben iſt
ein erfriſchendes Bad zu nehmen Der Gärtner Heſſe hat auf ſeinem
außerhalb der Stadt gelegenem Grundſtück eine Bade und Schwimm
anſtalt eingerichtet die denn auch von Groß und Klein fleißig beſucht wird
Wenn auch das Flußbett noch nicht von tadelloſer Beſchaffenheit und der
Waſſerſtand oft ein ſehr niedriger iſt ſo iſt doch zu erwarten daß vielleicht im
nächſten Jahre durch Anlegung eines Wehrs dieſer Uebelſtand abgeſtellt
werden wird wenn der Beſitzer am Ende der Saiſon eingeſehen hat daß
ſein Unternehmen ſich gut rentirt Von einem jähen Tode wurde die
25 jährige Ehefrau des ieſigen Gaſthofbeſitzers H dahingerafft Während
dieſelbe in der Küche damit beſchäftigt war Bohnen zu ſchnitzeln machte
ein Blutſturz ihrem jungen Leben ein Ende

Helbra 16 Jul Turnfeſt Das Programm zu dem großen
Turnfeſte am 26 und 27 d Mts hat inſofern eine Aenderung erfahren
als am Montag 27 früh 9 Uhr auf dem Feſtplatze ein großes Preis
turnen veranſtaltet wird und zwar ſeitens des Bezirks Man wird alſo
einmal Gelegenheit haben die beſten Turner des Bezirks Mansfeld in
unſern Mauern nicht nur begrüßen ſondern auch im Wettkampfe um den
Eichenkranz ſchauen zu können Jedenfalls gehört dieſer Punkt des Feſtes
u den intereſſanteſten deſſelben

Kreiſen werden als Preisrichter fungiren

1d Juli Seite 3t Oſternienburg Anh 17 Juli Verletzt wurde geſtern der
Grubenſchmied Karl Luge aus Borſt auf Grube Wilhelm hierſelbſt
dadurch daß ihm beim Schmieden ein Stückchen Hammerſchlag in das
rechte Auge drang wodurch die Hornhaut deſſelben ſchwer e
wurde L wurde ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in

alle zugeſührt Ob die Seykraft des Auges wird erhalten bleiben können
iſt zweifelhaft

Naumburg 16 Juli Auszeichnung Der König hat dem
Senats Präſidenten bei dem hieſigen Ober Landesgericht Geh Ober
Juſtizrath Dr Rocholl die Erlaubniß zur Anlegung des ihm ver
liehenen Fürſtl ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes erſter Klaſſe ertheilt

Büchermarkt
Prachtwerk der Berliner GewerbeAusſtellung Mit vieler

Freude begrlißen wir ein neues unter Redaktion von Paul Lindenberg
ſtehendes Prachtwerk über die Berliner Gewerbe Ausſtellung welches ſoeben
im Verlag der deutſch amerikaniſchen Kunſtdruck Anſtalt Werner Com
pany Berlin Equitable Gebäude in vornehmer Ausſtattung erſcheint
Nach der uns vorliegenden erſten Lieferung erfüllt das PrachtAlbum die
Abſicht die Kulturfortſchritte und großartigen Sehens würdigkeiten aller mit
der Ausſtellung verbundener Unternehmungen in naturgetreuer Wiedergabe
und Anwendung der vollendeten Reproduktionsverfahren zu ſchildern in
empfehlenswertheſter Weiſe Während für den textlichen Theil Autoren
erſten Ranges wie Prof Ludwig Pietſch Geh Rath Prof Dr C
Schreibler Joh Trojan Prof Dr H W Vogel Geh Rath Ernſt
Wichert Dr E Zintgraff ihre fachmänniſche Wirkung zuſagten und das
Werk durch dieſe ausgezeichneten Beiträge aus der Alltagslitteratur ſich
voriheilhaft hervorhebt wird der aus über ca 150 Vollbildern im Format
von 20 25 und kleineren Abbildungen beſtehende Jlluſtrationsſchmuck ein
gleichzeitig hervorragender und mannigfaltiger ſein Durch noch größere
Reichhaltigkeit an Bilderſchmuck werden ſich trotz des billigen Preiſes von
1 Mark pro Heft die drei noch folgenden Lieferungen auszeichnen und etn
rühmenswerthes Zeugniß ablegen von den Leiſtungen deutſcher Jnduſtri
und Kunſt

Standesanmt Halle
Aufgeboten

16 Juli Der Schloſſer Anton Lenerth und Agnes Schärf Steinweg 4
Der wiſſenſchaftliche Lehrer Dr phil Otto Schulz und Eliſabeth Brieger

Katſcher und Wilhelmſtraße 46 Der Kaufmann Franz Ehrhardt und
n Emmelmann Albrechtſtraße 18 und Wuchererſtraße 19 Der

äckermeiſter Albert Müller und Alwine Schulze Harz 51 und Tauben
ſtraße 3 Der Viktualienhändler Auguſt Hartung und Marie Nichter
Merſeburgerſtraße 158 und Markt 6 Der Bürſtenmacher Joſeph Reichel
und Jda König Schillerſtraße 26 Der Schneider Robert Große und
Martha Leonhardt Rathswerder 14 Der Poſtſchaffner Gottlieb Stein
brecher und Jda Stein Martinſtraße 21 und Bauhof 4

Geboren
16 Juli Dem Klempner Max Welz ein S Franz Auguſt Max Richard

Beeſenerſtraße 8 Dem Tapezierer und Dekorateur Karl Geilert eine T
Johanne Gertrud Spiegelſtraße 9 Dem Schuhmachermeiſter Otto Theil
ein S Walther Hermann Kurt Thorſtraße 21 Dem Maler Richard
Hegenſcheidt eine T Anna Frieda Martha Gr Berlin 14 Dem Vor
arbeiter Karl Müller eine T Hedwig Anna Nicolaiſtraße 6 Dem Kaufs
mann Samuel Jacobowicz ein S Max Berthold Gr Ulrichſtraße 59

Reinh Grünberg eine T Alice Hertha Leipzigerſtraße 21

Geſtorben
16 Juli Des Handarbeiter Robert Kothe S Kurt 8 M
Der Buchdruckerlehrling Guſtav Fiſchmann 14 J Klinik

decker und Reſtaurateur Franz Röhm T Elſe 2M Forſterſtraße 24
Keſſelſchmied Reinh Huske S Kurt 12 T Schloſſerſtraße 17 Des Eiſen
dreher Richard Hoffmann T Anna 1 Moritzkirchhof 7 Wittwe Thereſe
Petſche geb Engers 55 Klinik Der Kanzleigehilfe Robert Ebert 44 J
Klinik Luiſe Siebenhühner 29 Klinik

Telegramme und letzte UNachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Paris 17 Juli Präſident Faure gab heute zu Ehren

des Vicekönigs Li Hung Tſchang ein Feſteſſen an welchem
alle Miniſter theilnahmen

Athen 17 Juli Die griechiſche Regierung hat
neuerdings eine Note an die Mächte gerichtet in welcher ſie die
Aufmerkſamkeit derſelben auf die letzten Ereigniſſe auf Kreta lenkt

Die Konſuln in Canea haben den Botſchaftern in Konſtan
tinopel empfohlen auf die Abberufung Abdullah Paſchas
hinzuwirken

Havannah 17 Juli Nach amtlichen Meldungen wurden
die Kolonnen der Jnſurgentenführer Jerez Vapona und
Morejon in der Provinz Matanzas geſchlagen Eine mit
Dynamit geladene Cartouche explodirte beim Paſſiren eines
Eiſenbahnzuges in Zailiday Ein Offizier und der Lokomotiv
führer wurden verletzt Zwanzig weitere Cartouchen wurden ge

funden

Dem Kaufmann

Rathswerder 16
Des Dach

Des

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Rom 17 Juli Der Papſt iſt ſeit einigen Tagen un
päßlich und mußte den heute angeſetzten Empfang des neuen

franzöſiſchen Botſchafters vertagen
Brüfſel 17 Juli Die Sozialiſtenführer haben be

ſchloſſen bei den zukünftigen Wahlen jedes Wahlbündniß mit den
Liberalen aller Schattirungen als unmoraliſch und unpolitiſch
abzulehnen

Brüſſel 16 Juli Nach Berichten vom Kongo hat der
Kommandant Chaltain den Häuptlingen bili bima und

doruma aus der Gegend von Uelle welche ſich ſeit Langem gegen
die Herrſchaft des Kongoſtaates auflehnten eine blutige Nieder
lage beigebracht

Athen 16 Juli Nach den letzten Meldungen aus Kreta
herrſcht dort wieder völlige Anarchie Fortgeſetzt finden
Kämpfe mit beiderſeitigen ſchweren Verluſten ſtatt Das Konſular
korps machte den Generalgouverneur ernſtlich auf die Folgen des
Vorgehens der türkiſchen Truppen aufmerkſam doch verſpricht man
ſich davon keinen Erfolg Wie verlautet werden unter den gegen
wärtigen Umſtänden die chriſtlichen Deputirten nicht zu den
Kamerſitzungen kommen Zwei weitere engliſche Kriegsſchiffe
ſollen nach Kreta beordert ſein

Kairo 16 Juli Geſtern und Dienstag ſind 495 neue Er
krankungen und 419 Todesfälle an Cholera vorgekommen be
den egyptiſchen Truppen 18 neue Erkrankungen 13 Todesfälle
bei den engliſchen Truppen kein Todesfall

e

JnſeratenAnnahmeſtellen

für den

GeneralAnzeiger
HauptExpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraßze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraßze II

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
Die Führer der Turnſache in den Mans am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange

nommen

S e
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Räumungs Ausverzauf

Um mein großes Lager vor Eingang der neuen Winterwaaren ſowie die in großen Maſſen angeſammelten U Reste
zu räumen werden ſämmtliche Waaren von heute ab zu ſpottbilligen Preiſen zum Verkauf geſtellt

W Vier Reſtbeſtände des Waſſerſchadens werden zu jedem Preiſe verkauft

18 Juli Nr 167
v s m

h

h

S wahr m uſſuvhs n u i S

O Spottbillig 9 Es werden verkauft ſo lange der Vorrath reicht O Spottbillig O
Herren Arbeiter Hosen Herren Arbeiter Hosen Knaben Hosen

100 De 1,50 0,75Knaben Jacketts Herren Jackets Bettzeuge Bettzeug 83 cm breit
0,90 1,25 Meter 14 5 Meter 27 5Inlet roth 83 cm Hemcdentuch Hemden Barchent Futter Barchent
Meter 39 Meter 15 Meter 23 9 Meter 15 eBettdecken Damen Schürzen Kinder Schürzen Betttuch ohne Nah

Stück 92 Stück 15 9 Stück 8 Stück 1,20 z8laudruck Schürzen Barchent herren Hemden Barchent Frauen Hemden t
90 5 100 em lang Stück 85 9 Stück 85 9 SWeisse Frauen hHemden Wolle waschechit Herren Socken Sa Stück 65 Docke 25 und 28 Paar 185Sp oft e Velour BReste 3 Meter 98 Pfge Garnirie Damen i S wiiinj in un danit zu räumen S für jeden

trug S e SAlte Goldſachen 7 n
t um Einſchmelzen
z ehe bei h in Bhlmng 6188 Wie g 4 Daumen

genommen zF B Titten Perügo Bettene e n Geſchäftshaus feiner Lis BettstollonSchmeerſtraße Nr 3 8anHerren u Knaben Moden atratzonCig arren empfiehlt ſt 1 j Jn r W Swokers r Radfahrer Anzüge OISabkKb
bar Vorzüglichſte 7 Pfg Qualität empfiehlt A Ca 80 complette BettenD 108tt 50 Pfg 1008 t 50 Mk Raclfahrer Mosen in den versohiedensten Preis

n Geiſtſtr 42 EckeNational Theat Paſſage m Betten Katalog Kkostenlos zuChlorkalk mit J r de r I c W 4 4e Carbolſäure Gummi Fläntel mit Stoff Ueberzug ed dn Carholkalk Kutscher Mänkel Pönicke3 e g wyg Tr ſrer Liüävw Tr An Züge Special n Betten undth J ſ Kellner Anzüge 8 Leipzigerstrasse Ges alter S MAdch T TI34 h 1 u Steinweg 26 Kutscher esten 3e Meinel HeroldWurmstieh Reit Hoſen e at d ar e direkte Bezugsquellee hhetdher Noppen i eengeſechaft vor a S hat en neSee Fr 1 T 15 kg m ä nennt enouren Rad Nr 2 13 kg 220 w W ee zu di Korpulentesten Figuren an zie n An ſind poße Vorräthe n ieon n Müän e an vuh eſichere Fugellager Räder teln 9ppen Aosen u 8 V auf u weh anerteigt bitig angetions rm
phonions Polyphons Dreh Orgeln Oca
rinas Violinen Zithern Accordzithern cPrachtvoll iiusirirte Cataloge umsonst

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig
M Alb Lange Schillerſtr 37

nehme Z auch in ZahlungHäckſel t
pillig e lnterplan 5II DMan

Waarenhaus

e c c ecec 8 m
r er Pf HemdenbarchentBaummollwanaren e e enS Pf Handtücher von 13 Pf an

Sommer den v 1 Beige alle modernen Farben
leider to P von 65 Pf schwarze Cachemire von 90 Pf far

o an carrirte in den neueſten Farben von

Tee nun ck 13 KnahbhenHerr en und Knaben z i 50 J ſern
neüge von 20 ArbeiterGarderoben h Feſte Seinen altes

Stofflager zu Beſtellungen nach uach Maaß und Einzelansſchnitt

Damen und Mädohen S n hfarbige kragen von 1
Garderoben mädchen Jackeis von 2 M an SiousenSchirme Corsets

Zeugschuhe von 1,50 Damen Stiefelettenvon 3,50 Herren Stiefein und Stiefeletten
u w a dar en von 5 schwarze Lackschuhe von 3Kinderschuhe von 50 Pf Pantoffein von

38 Pf an

Halle a S
Nur dauerhafte gute Schuhwaaren zu ganz billigenLeipzigerstrasse 89 z

S v 2 n7 v x
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